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Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Freundin-
nen des Vereins! 

Der letzte Monat im Jahr bringt erfahrungs-
gemäß noch einmal viel Arbeit und Hektik, 
trotzdem wollen wir kurz inne halten und 2013 
aus Sicht des Archivs Revue passieren las-
sen. Langsam wachsen die Bestände des 
TWA – inzwischen sind es immerhin 20 Un-
ternehmensbestände. Besonders erwäh-
nenswert: Eines der ältesten Erfurter Unter-
nehmen – die Erfurter Nudelfabrik – hat histo-
rische Unterlagen in unsere Obhut gegeben. 
Ein Grund stolz zu sein! Außerdem gab es 
Zuwächse im Bereich der Sammlungen und 
der Archivbibliothek – einige dieser Archivali-
en aus dem TWA werden wir  Ihnen immer 
wieder auf diesen Seiten vorstellen. Auch die 
technische Ausstattung des Archivs ist ver-
bessert worden, um vor allem die Verzeich-
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nung des übernommenen Schriftguts in 
der Archivdatenbank Augias zu gewähr-
leisten. In diesem Jahr haben uns wieder 
Lehrlinge der IHK Erfurt in unserer Arbeit 
unterstützt sowie vier Praktikanten, wobei 
der 5-wöchige Einsatz von Frau Nowik  
besonders gewinnbringend war. 

Allen Helfern des Jahres 2013 möchten 
wir von dieser Stelle aus herzlich danken! 

Und nun wünsche ich Ihnen und Ihren 
Lieben eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Tamara Hawich 

 

Praktikanten im TWA 
Bestand U 014 vollständig 
verzeichnet dank Unter-
stützung von Praktikanten 
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Ausstellung 
Die IHK Erfurt zeigt eine neue 
Ausstellung aus der Reihe 
„Industrie im Bild“. 
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Archivalien 
Das TWA stellt neue Archiv-
alien aus seinem  Bestand vor. 
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Bild (oben): Geschäftsbrief, 1947 (Foto TWA) 
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Auch im zweiten Halbjahr 
erfuhr das TWA wieder Unter-
stützung durch den Einsatz 
der IHK-Lehrlinge, durch 
einige  Praktikanten und 
Helfer aus den Reihen unserer 
Mitglieder. Frau Nancy Nowik, 
zur Zeit Mitarbeiterin im His-
torischen Archiv Köln und mit 
berufsbegleitendem Studium 
der Archivwissenschaft an der 
Fachhochschule Potsdam 
immatrikuliert, absolvierte ein 
5-wöchiges Praktikum im 
TWA. Sie widmete sich vor 
allem dem Bestand U 014 (wir 
be-richteten schon von dessen 
Übernahme). Sie verzeichnete 
1064 Einheiten: Jede Ar-
chivale wurde von ihr mit einer 
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eindeutigen Signatur erfasst, 
mit einem Aktentitel versehen 
und anschließend mit einer 
kurzen Inhalts-angabe sowie 
weiteren Daten in die Augias-
Datenbank eingeschrieben. 
Zudem hat sie es geschafft, 
den gesamten Bestand 
umzubetten, neu zu ver-
packen und im Magazin ein-
zuordnen. Zum Abschluss 
der Arbeit erstellte sie ein 
Findbuch zu dem Bestand. 
Vielen Dank dafür! 

Praktikanten im TWA 
 

Dezember 2013 

Nachricht 
 

Der im Frühjahr neu ge-
bildete Landesverband 
Thüringen im VdA  
(Vorgänger war der 1990 
gegründete Thüringer Ar-
chivarverband, der erst 
2008 dem VdA beige-
treten war) hat per Brief-
wahl seinen Vorstand 
gewählt. Dr. Jens Rie-
derer, Direktor des 
Weimarer Stadtarchivs, 
Dr. Uwe Grandke vom 
Thüringischen Staats-
archiv Rudolstadt und Dr. 
Christiane Wolf  vom Ar-
chiv der Bauhaus-
Universität Weimar sowie 
Tamara Hawich, Ges-
chäftsführerin des TWA 
wurden in den Vorstand 
der Landesgruppe Thü-
ringen gewählt. 

Bild (oben): Die Praktikanten N. 
Nowik und A. Panse beim Ent-
metallisieren (Foto TWA) 

Wahl des Vorstandes des 
Landesverbandes Thü-
ringen des Verbandes 
deutscher Archivarinnen 
und Archivare e. V. (VdA) 

Gratulation 

Das Sächsische Wirt-
schaftsarchiv e. V. feierte 
am 27. November sein 
20-jähriges Bestehen. 
Tamara Hawich gratulierte 
der Geschäftsführerin Ve-
ronique Töpel  im Namen 
des TWA-Vorstandes. 
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Spinnen, weben, stricken und nähen 
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Vom 21. Oktober 2013 bis 31. Januar 2014 
präsentiert die IHK Erfurt eine neue Ausstel-
lung aus der Reihe „Industrie im Bild“: 

„Spinnen, weben, stricken und nähen – 
Die Thüringer Textilindustrie“ Industriefo-
tografie aus Archivbeständen 
 
Das Textil- und Bekleidungsgewerbe gehört 
zu der ältesten und bedeutendsten Branche 
Thüringens. Schon im Mittelalter spielten die 
Zünfte der Schneider, Weber oder der 
Tuchmacher eine große Rolle. Hier vollzog 
sich im 18. Jahrhundert zuerst der Übergang 
zum Manufakturbetrieb. Gerade das Tex-
tilgewerbe prägte maßgeblich das Fabrik- und 
Maschinenzeitalter. Die Branche zeichnete 
eine große Vielfalt aus: Von der Spinnerei, 
der Weberei, Strickerei und Wirkerei bis zur 
Konfektionsindustrie waren alle Bereiche in 
Thüringen vertreten. Anhand historischer Fo-
tos, welche aus den Beständen des Thüring-
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ischen Hauptstaatsarchivs Weimar und des 
TWA Thüringer Wirtschaftsarchivs e. V. 
stammen, wird den Besuchern ein inter-
essanter Einblick in ein spannendes Kapitel 
Thüringer Wirtschaftsgeschichte gegeben. 
Die Fotoauswahl wird ergänzt durch zahl-
reiche Exponate wie Musterbücher, 
Stoffproben, historische Briefköpfe und 
sogar Erzeugnisse „made in Thüringen“ wie 
zum Beispiel ein Wintermantel von VEB 
Modellkleidung Erfurt, eine Skihose aus dem 
VEB Maja-Moden Bad Langensalza oder 
Wolle aus Altenburg. Leihgeber waren das 
Thüringische Hauptstaatsarchiv Weimar, 
das Glockenmuseum Apolda, der 
Sömmerdaer Geschichts- und Altertumsver-
ein e. V., das Stadtmuseum Erfurt, das TWA  
und andere. 

Bild (oben): Austellungseröffnung in der IHK Erfurt 
(Foto IHK Erfurt) 

Dezember 2013 
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Neu im TWA – Archivalien des TWA vorgestellt 
 

Dezember 2013 

Bilder (verschiedene): aus dem Bestand 
des TWA (Fotos TWA) 

Wer denkt, das „Betriebliche Vorschlagswe-
sen“ sei eine bundesdeutsche Erfindung oder 
gar eine Weiterführung der Neuerer-
Bewegung mit der „Messe der Meister von 
morgen“ der DDR, irrt. Tatsächlich ist der 
Wettbewerb um einige Jahre älter.  

Kürzlich erwarb das TWA ein Album aus der 
Gothaer Waggonfabrik – dereinst größter Be-
trieb in Gotha mit einer Geschichte, die bis ins 
19. Jahrhundert reichte. Dieses Album 
stammt aus dem Jahr 1943 und trägt die Auf-
schrift: Die Gothas – Das betriebliche Vor-
schlagwesen. Mitten im Krieg arbeitet der 
Großbetrieb längst wieder – wie schon im  
Ersten Weltkrieg – als Rüstungsschmiede.  

Neben der Produktion in den Kriegsjahren 
veranschaulicht das Album aber vor allem 
das „betriebliche Vorschlagwesen“ in der 
Fabrik. Vom Aufruf zur Teilnahme am 
Wettbewerb über die Ausstellung der ein-
gereichten Exponate bis hin zur Auswer-
tung der prämierten Verbesserungen ist 
alles per Bild und Text festgehalten. Dabei 
fällt auf: Der gesamte Habitus dieser 
Präsentation erinnert, trotz deutlicher na-
tionalsozialistischer Ausrichtung, doch 
auch an die DDR-Neuerer-Bewegung der 
ersten Jahre. 
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TWA als Gastgeber 
 

Ausgestellte Tradi-
tionsfirmen 

Dezember 2013 
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Impressum 

Bild (oben): Erfahrungsaustausch der 
Wirtschaftsarchivare Sachsen-
Thüringen (Foto: IHK Erfurt) 
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Schon seit 1993 treffen sich Wirtschaftsarchi-
vare aus Sachsen, und seit Frühjahr 2013 
offiziell auch solche aus Thüringen, zweimal 
im Jahr in einem Archiv zu Fachvorträgen 
und Gesprächen (wir berichteten bereits im 
letzten Newsletter). Am 28.10.2013 fand die 
diesjährige Herbsttagung dieses Regionalen 
Erfahrungsaustausches der Wirtschafts-
archivare Sachsen/Thüringen in der IHK Er-
furt statt. Die Geschäftsführerin des TWA, 
Frau Tamara Hawich, begrüßte die Gäste 
und stellte die Arbeit und die Projekte des 
Archivs vor. Anschließend gab es für die Teil-
nehmer der Sitzung einen Rundgang durch 
die Ausstellung „Spinnen, weben, stricken 
und nähen – Die Thüringer Textilindustrie – 
Industriefotografie aus Archivbeständen“. 
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Nach einem kleinen Mittagsimbiss sprachen 
Frau Katrin Weiß über die Wirtschaftsbestän-
de im Thüringischen Hauptstaatsarchiv Wei-
mar und Frau Dr. Antje Bauer zum Thema 
„Wirkliche und nichtwirkliche Wirtschaftsbe-
stände – Überlieferungen zur Wirtschaftsge-
schichte im Stadtarchiv Erfurt“.   

Zum Abschluss wurden noch die Räumlich-
keiten sowie eine Präsentation interessanter 
Archivalien des TWA in der Arnstädter Straße 
28 besichtigt. 


